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1. ES BREXIT HUB und EU



Eversheds Sutherland

ES BREXIT HUB
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https://www.eversheds-sutherland.com/global/en/what/publications/brexit/index.page

https://www.eversheds-sutherland.com/global/en/what/publications/brexit/index.page
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EU BREXIT HUB
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https://ec.europa.eu/info/european-union-and-united-kingdom-forging-new-partnership_de

https://ec.europa.eu/info/european-union-and-united-kingdom-forging-new-partnership_de


2. BREXIT-Zeitplan
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2. BREXIT Zeitplan (Grobübersicht)

─ 23.6.2016: Brexit-Referendum

─ 29.3.2017: UK informiert EU – Zweijahresfrist beginnt

─ 19.5.2017: Verhandlungsbeginn

─ 19.10.2019: EU-Rat genehmigt dritte Verlängerung

─ 9.1.2020: Britisches Unterhaus genehmigt Austrittsabkommen

─ 31.1.2020: EU genehmigt Austrittsabkommen – „BREXIT day“

─ 1.2.2020-31.12.2020: „Transition Period“

─ 25.2.2020: EU Verhandlungsteam erhält Verhandlungsmandat

─ 1.7.2020: UK hätte Verlängerung um 1x 2 Jahre verlangen können, doch verzichtet.

─ 15.10.2020 EU-Gipfel ohne Ergebnis

─ 21.10.2020 bis Mitte November: Persönliche Verhandlungen (statt online) als „letzte 
Chance“ auf „Deal“
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3. EU-UK Austrittsabkommen



Eversheds Sutherland

EU-UK Austrittsabkommen

─ Transition period bis 31.12.2020
• UK bleibt an EU-Recht gebunden,

• UK zahlt EU-Beitrag,

• Zuständigkeit des EU Gerichtshofs,

• UK in Institutionen nicht mehr vertreten,

• Freihandelsabkommen soll der Transition period folgen, „no deal Brexit“ im Falle 
der Nichteinigung.

─ Austrittsabkommen regelt z.B. Aufenthaltsrechte, aber großteils sind weitere 
Verhandlungen und Vereinbarungen erforderlich (ansonsten „No Deal Brexit“)

─ „Politische Erklärung“ soll Grundsätze für Freihandelsabkommen festlegen –
Rechtswirkung umstritten:
• UK soll Rechtslage künftig mit EU-Recht „abstimmen“ („align“ – „level playing

field“),

• D.h. keine verbindliche Anpassung bei Arbeitnehmer- und Sozialpolitik, 
Wettbewerbsrecht, Konsumentenschutz
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4. Szenarien nach der Übergangsperiode



Eversheds Sutherland

4. Szenarien nach der Übergangsperiode (1.1.2021)

─ Freihandelsabkommen (soll bis Mitte November verhandelt werden, aber 
unwahrscheinlich)

─ Sektorielle (Freihandels)Vereinbarungen (Waren, Services, Finanzen, 
Transport etc)

─ No deal Brexit (z.T. gilt dann Austrittabkommen, aber große Teile bleiben 
ungeregelt)

─ Verlängerung der Übergangsperiode (Wäre Änderung des EU-
Austrittsabkommens – Nur möglich wenn EU und alle Staaten zustimmen –
wird aktuell abgelehnt)
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5. Freihandelsabkommen
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5. Freihandelsabkommen (gemäß „politische Erklärung“)

─ Freihandel, aber keine Zollunion - „irische Lösung“

─ Bleiberecht für EU-Bürger, Neuzuwanderer wie Drittstaatsangehörige

─ Güter werden nicht automatisch anerkannt – Zulassung erforderlich

─ Dienstleistungen – Ziel ist grundsätzliche Anerkennung

─ Wettbewerb und Beihilfen: Zusammenarbeit 

─ UK kann Abkommen mit Drittstaaten abschließen
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6. „No Deal“ - WTO
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6. „No Deal“ - WTO

─ Verhältnis EU-UK gemäß WTO (World Trade Organisation)

─ System von Zolltarifen und Kontingenten („tariffs and quotas“)

─ Durchschnittszoll aktuell 2,8%, aber Autos 10%, Molkereiprodukte 35%

─ WTO regelt nur Güterverkehr, nur sehr eingeschränkt Dienstleistungen 

─ Grenzkontrollen und Visa

─ Keine Koordinierung bei Sozial- und Arbeitsrecht (z.B. „EU-
Versicherungskarte“ gilt nicht, Pensionsansprüche etc)

─ Internationaler Führerschein erforderlich

─ Keine Anerkennung von Rechts- und Gerichtswahlklauseln, Urteile werden 
nicht anerkennt/exekutiert => Verträge und AGBs anpassen!

─ GDPR – Datenaustausch unklar
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Brexit planning and strategy: Was ändert sich 2021 auf jeden 
Fall - selbst bei einem „Deal“ (Freihandelsabkommen)
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7.1 Warenverkehrsfreiheit

─ Bis 1.1.2021: Waren, die in einem EU Staat in Verkehr gebracht werden, 
können uneingeschränkt und ohne Zoll in der EU (inkl. UK) frei zirkulieren

─ Ab 1.1.2021: 
• Zollformalitäten

• Ziel von „Deal“ ist Vermeidung von Zolltarifen, ansonsten WTO-Tarife.

• EORI-Nummern erforderlich – UK EORI-Nummern werden ungültig

• UK Unternehmen muss EU-Zollvertreter benennen

• Waren und Vorleistungen aus UK verlieren „Ursprungseigenschaft“.

• Waren sind in EU und UK getrennt zuzulassen und zu zertifizieren.

• Zertifikate/Bescheinigungen aus UK verlieren Geltung in EU (und vice versa)

• Produkte aus UK nicht mehr in Datenbanken (wie REACH oder Medizinprodukte)

• Ev. „Registrant“ in EU und UK erforderlich
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7.1 Warenverkehrsfreiheit – Vorbereitung

─ Prüfung bestehender Verträge ob:
• Beendigung oder 

• Anpassung

─ Offene Fragen:
• Zollformalitäten, ev. Tarife – Wer zahlt?

• Brauch ich neue EORI-Number?

• Grenz- und Zollkontrollen: Sind Lieferfristen noch real?

• Zertifikate, Genehmigungen, Zulassungen: Darf ich Ware noch liefern/annehmen?

• Unmöglichkeit der Erfüllung

• Etikettierung: Verschiedene Vorschriften für EU und UK?

• Benötige ich Registranten, Bevollmächtigten oder sonstige Person?

• Gerichtsstand und Gerichtswahl
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7.2 Dienstleistungen

─ Bis 1.1.2021: Dienstleistungen können zwischen UK und EU erbracht werden,

─ Ab 1.1.2021: 
• Keine Rechtsgrundlagen für Anerkennung von Qualifikationen – Divorce Bill plant 

„Koordinierung“

• Dienstleister aus EU muss Qualifikationen und Kriterien von UK erfüllen (und vice 
versa)

• Offen, ob und wie Personal für Dienstleistungserbringung eingesetzt werden kann 
(Fragen: Soziale Sicherheit, Versicherungen, Besteuerung der Entlohnung, 
Abgaben etc).

• Finanzdienstleistungen: Bank- und Finanzlizenzen gelten nicht mehr.

• Transport: Blaue EU-Lizenz gilt nicht mehr in UK. Keine Anerkennung von 
Führerscheinen

• Luftfahrt: Unternehmen muss Hauptgeschäftssitz und Eigentümermehrheit in EU 
haben.

• Energie: UK nicht mehr EU-Binnenmarkt
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7.2 Dienstleistungen - Vorbereitung 

─ Kann ich nach 31.12.2020 noch in UK Dienstleistungen erbringen, bzw. kann 
mein Dienstleister dann noch Dienstleistungen in EU erbringen:
• Lizenzen (Gewerbeschein).

• Zertifikate: z.B. gilt mein Zertifikat für Prüfung von Anlagen?

• Kann Personal eingesetzt werden (Aufenthaltsgenehmigungen, Sozialversicherung, 
Abgaben und Steuern.

• Können Fristen eingehalten werden (Verzögerungen zur Zoll- und Grenzkontrollen, 
Zulassungsverfahren, Prüfungen etc).

• Datenschutz: Z.B. bei IT Solutions: Dürfen Daten ausgetauscht werden

• Gerichts- und Rechtswahl.
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7.3 Arbeitnehmer- und Personalfreizügigkeit

─ Personenkontrollen,

─ Aufenthalt von 90 Tagen in 180 Tagen, aber keine Arbeitserlaubnis.

─ Arbeitserlaubnis nach Staat der Arbeitsausübung -> keine 
Arbeitnehmerfreizügigkeit innerhalb der EU bzw. zwischen EU-UK

─ Keine Koordinierung von Gesundheits- und Sozialversicherungen -> Risiko 
dass Abgaben doppelt zu zahlen sind bzw. Ansprüche nicht in Anspruch 
genommen werden können (keine Zusammenrechnung von Pensionen).

─ Aufenthaltsrecht:
• Kontinuität: Wer sich legal aufhält, darf bleiben,

• Diskriminierungsverbot,

• Recht auf Aus- und Einreise,

• Verlust des Aufenthalts bei Fernbleiben für 5 Jahre

• Recht auf Aufenthaltdokumente – Pflicht Dokumente einzuholen.
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7.4 Offene Themen

─ Wettbewerbsrecht – Fusionskontrolle: EU will Koordination („level playing
field“), UK eigenen Weg.

─ Staatsbeihilfen: EU will Einhaltung von EU-Prinzipien, UK Freiheit bei 
Förderung von UK-Unternehmen

─ Datenschutz: Datenaustausch zwischen EU-UK unklar, es gilt „Schrems II“.

─ VergabeG: WTO-Standards

─ Steuern: Fairer Steuerwettbewerb vs. „Singapore of Europe“
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8. Brexit planning and strategy
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